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3. Untersuchungen und Ergebnisse 

 

 

 

 

3.3.7       Prämenstruelles Syndrom und Dysmennorrhö 

Immer wieder findet man in den Krankenberichten mitfühlende, aus-
führliche Beschreibungen von dem, was heute unter praemenstruellem 
Syndrom380 subsumiert wird: 

Sackschevsky... — Tochter381 jezt an. 13 Juny das monatliche etwas 
besser, und röther ohne Schmerz - wenn das Monatl. kommen 
will zwei Tage vorher nicht schlafen können wacht immer auf, 
friert Nacht und Tag Unze jjjß 5/12& Bell 

K.A. Hasper Sie382 gewöhnl. Arznei Quentchen jV + 2/12b Nux noch 
vor Erscheinung des menstrui Traurigkeit, Gereitztheit 

378 Vgl. DUDEN (1991), S.183f. In den 1730er Jahren waren in Storchs Praxis 
die Ängste vor „unrichtigen" Gewächsen im Bauch der Frauen, „Stockungen 
im Leibesinneren" wohl groß, wenn die Menstruation ausblieb. Bis sich eine 
„richtige Schwangerschaft" bestätigte, war die Ungewissheit belastend. 

379 KJ D4, S. 67f. 

380 Heute wird das prämenstruelle Syndrom (PMS), „die Tage vor den Tagen", 
als zyklisch wiederkehrender Beschwerdekomplex beschrieben, zu dem bei 
spielsweise Mastodynie, Dysmennorrhö, Kopfschmerzen, Völlegefühl, Af- 
fektlabilität,  seelische Verstimmungen, Ödembildung mit Gewichtszunah- 
me und gastrointestinale Störungen gezählt werden. Bis heute sind die Ur- 
sachen ungeklärt; endokrine und psychovegetative Faktoren werden ange- 
nommen. Vgl. RÖCHE (1998), Pschyrembel (1998), s.v. prämenstruelles Syn- 
drom. Therapie erfolgt mit Hormonen oder Phytotherapeutika. 

 

381 KJ D4, S. 253f. 

382 KJ D4, S. 196. 
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dabei Nachmittagsschläfrigkeit wie von Weinen 
und etwas Kopfschmerz 

Aber auch Schmerzen und andere Begleitsymptome bei der Regel wer-
den von den Patientinnen gelegentlich beschrieben: 

Sonst immer Leibschneiden beim Monatl. das lezte Mahl nicht.383 

Sie zweimal befand sie sich schon wieder schlecht den Sonntag 
(4" Juny) die Nacht wachte sie schon um 3 Wir auf, wo sie 
merkte daß 
menstrum kommen werde- bekam viel Krämpfe- konnte nicht wie 
sonst gewöhnl. 
dabei ruhig und zusammengekrümmt liegn bleibn, nein sie hatte 
eine solche 
Unruhe und Angst- daß sie sich in einer Minute 10 mahl hin und 
herlegn mußte 
und kein Auge wieder zuthun konnte. Nahm ein Paar Schlucke 
Franzbranntwein- ward bald besser, verfiel in einen 
todesähnlichen Schlaf 
wovon \ sie/erst 8 Uhr erwachte- dann in die Kirche, wo sie in ein 
Paar Minuten so schlimm 
ward, daß sie einer Uhnmacht nahe war, kalter Angstschweiß lief 
ihr vom Gesicht und zitterte 
Krämpfe kamen wieder- legte sie also geschwind ins Bette- hatte 
Frost- trank Kümmelthee 
schlief ein und schwitzte viel- Dann große Mattigkeit besonders 
in Dickbein 
geringer Abgang mit viel Brennen die and. Tage. Vorletztes 
Mahl starker Blutabgang 12 Kügelch No1 Nux Unze 1/4 

Diese Schmerzen und dieses Unwohlsein werden von Hahnemann 
nicht immer behandelt. 

383      KJ D4, S. 68. 110 
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3.3.8        Beeinflussung der Menstruation durch Medikamente 

Selten finden sich Hinweise darauf, dass Hahnemanns Arzneimittelthe-
rapie auf die Menstruation abzielt. 

Ottin384 gestern und vorgestern Cham zur Beförderung des 
monatl. heute 3/1800000 acon. 

So notiert Hahnemann zum Beispiel, wenn die Regelblutung durch Me-
dikamente -wohl unbeabsichtigt - gefördert oder gehemmt wird: 

Sackschevska Tochter385 unschmerzhafter Rotzleucorrhöe 
Monatliches stärker bei Caps. 

Plants Christel386 von Nux die Uebelkeitn nicht gehobn 
zwei Tage drauf menstruum (d. 8") welches 14 Tage über die 
Zeit gebliebn war / zum Vollmonde\ 

Doch auch das Ausbleiben kann die Folge sein, wie die nächsten Bei-
spiele zeigen: 

Tettmern387 \(47)/beim Gebrauch des Puls, ist Monatzeit 
ausgeblieben, (bekommen im 21s ten Jahre) 1/400000 Puls Unze 
Vjjj/12weiße\ 

Bischoffin388 in Kehmlitz bei Nux nicht gut, am schlimmsten bei 
Hyos. wo 
sich auch da/Monatliche verloren hat. \ 
nun Puls 

Schroeterin389 v[on] Dommitsch bekam \gleich/ehe sie Nux nahm das 
menstrum, nahm es aber 

 

384 KJ D3, S. 232.  
385 KJ D4, S. 299.  
386 KJ D7, S. 238. Zahlreiche weitere Konsultationen im KJD7

387 KJ D3, S. 185.  
388 KJ D6, S. 108.  
389 KJ D6, S. 334.  
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